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An dem 14jährigen Henry Baker, der
seit langer Zeit an epileptische» Aiisällc»
leidet, wurde eine höchst seltene Opera-

tion im North Adams Eity Hospital
vorgenommen, um ihn von den lästige»
Krämpfen sür immer zu heile», indem
der Operateur ei» zweizöllige« Ouadrat-
stück au« der Gehirnfchaalle entfernte,
um den Druck aus das Gehirn zu er-

leichtern. Der kleine Patient befindet
sich aus dem Wege der Besserung.

Die GeburtSrate in der Stadt New
Z)ork ist in den letzten süns Jahren von
LS aus 3» von je imo Einwohnern ge-
stiegen. Gegenwärtig werden dort jede
Woche 2AX> Geburten gemeldet.

In Lebanvn, Ind.. verschied im Alter
von 88 lahren Richter Real, der Ver-
fasser de« vierzehnten Verfassung«;»-

satzeS (Aushebung der Sklaverei). Seil
1V43 war er in Lebanon al« Anwalt

thätig, und seit i«SK gehörte er der

republikanischen Partei an.

In Boston, Mass.. hat sich die ?Paul

älteste in seiner ursprüngliche» Gestalt
erhaltene Hau« Boston« ist, um Z3tt,u<X>

Wünsche.

pro Stunde drei Zchntclkiiolen über
die kontraktlich verlangte Schnelligkeit
hinan«.

«amslag flacht um 12 Uhr 25 M.

Ex »Alderma» William Murphy in
Milwaukee, welcher der Annahme ei-

ner Bestechung schudig befunden wur-
de, legte ein Geständniß ab, da« die

der Supervisorenbehörde.

Ausland.
DaS dänische Schulschiff ?George-

Zwanzjg Seekadetten fanden in den

Wellen ihren Tod, während siebzig ge-

rettet wurden. Die Kadetten befanden

schreckliche Revolution im Anzüge zu
sein scheint. In Warschau. Lodz und

anderen kleineren Städten Russisch-Po-

Arbeiter leistet dem Mililär offenen
Widerstand.

sieht den Beweis für ihre Existenz in dem
Umstände, daß Frankreich die Geschwa-
der, welche e« zum Schutze seiner Be-

ivestasrika, in Eapstadt eingetroffene De-
pesche sagt, daß Petrus Christian, der
Insurgcntcnsührer, unlängst die von

geile» sechs Geschütze erbeutet habe».
Da« russische Schlachtschiff ?Peres-

viel", da« vor Port Arthur in den

den.

Die in Oberschlesien herrschende
Fleischnoth, welche sich immer drückender
fühlbar macht und zu sür den ärmere»
Theil der Bevölkerung unerschwing-
lichen Preisen gesührt hat, bildet die
Veranlassung zur Abhaltung einer

um Über" geeignete Maßnahmen zur
Abstellung des NvlhslaiideS zu berathe»
und gemeinsam energisch vorzugehen.

neu Gegenden machen da« Eingreisen
der Behörden zur gebieterischen Pflicht.

/ Achtet darauf, daß

? >1 kauften Hüte vor-
? - F stehende Handels-

///// marke haben, da
< / ////^ dies eine Garantie

?-r-des rechten Preises
und der herrschen-

Ankündigung.
Es freut un«. dem Publikum ankündigen zd können, daß Herr Robert

H. Stewart, der seit den letzten achtzehn Jahren mit dem Detail Möbel-
Geschäft in Scranton prominent in Verbindung steht und seit den letzten acht
Jahre» bei .Hill Ls Vonnell angestellt war, nun mit uns ift.

Möbeln, Fußteppichen nnd Hanshalt
Ausrüstnngrn.

o
Jeranton Carpet nnd Fnrnitnre Co.

(re«,ftrirt)

Ro. »VK Laekawanna Avenue.

Seranton s größter Jnwelc nladen
bietet Ihnen ein gefälliges Assortiment zur Auswahl.

Elegantes Lager von
Mhren, NtanlSlHTten und

A. ZZ. Mogrrs»
StS Laekawanna Avenue. Trading Ttamps.

Trinkt - « 3

ZS. Sons Z
D I

Dieses Bier ist an Teschmack und Güte nicht zu übertreffen.

LI? Nord Siebente StraHe.

Nettet die Uleineu^
M A» Kolik leidende, wimmernde, schlaflose Kuider sofort erleichtert und V

ZU schlaffe Muskcln. sowohl wie entkräftigte Lebenskraft bei Jung
und Alt »cn angesacht durch den Gebrauch von

H Ol?, k-. A

sEdl«. Siebecker. Demich«
53.. Lackawau». «ve»ue.

Erinnert

O , beim nächsten Bedarf, daß die Accidenz-
/ Abtheilung des ?Scranton Wochenblatt" ?

eine der besten in der Stadt ist. 1

Veranda und Sommerhans Möbel.
Lange Arbeitstage, Abendmahlzeit vorüber, hinaus ans die Veranda

aber erwarten Sie bequeme Stühle, Schaukelstühle, SetteeS und.Tete«
dortselbst ? Wenn nicht, wir haben dieselben in großer Auswahl und

zwar zu sehr billigen Preisen.

Fred. F. Lwdner,

Lche» -Bäckerei

SS» V«ai» «»»ooe.

MiS Zittphoi» ZSK?Z; Neue« 4ti>.

John Schadt,
Allgemeine Versicherung.

SIS Genter Straße.

Offener
AI Tchreibebrief

' W Philipp
Sauerampfer.

Mein lieber Herr Redaktionär!

Alte i«, gehabt. Wie Se wisse, Hot se
bei den Eckzident e Goldfischche ge-
schwallohd un da« Hot se ganz schreck-

streht erunner gange un ich sin schuhr
e« duht noch lewe. Der Dackter Hot
gesagt, all was mer duhn könne, is,
daß mer die Stommeck Pomp juhse;
dann könne mer auch den Fisch bei
Socktschen erauS kriege. Er Hot ein
von die Kids nach seine Ossice geschickt
un der Hot die Stommeckpomp geholt.
Wie die Lizzie die HohS gesehn Hot,
wo sie der Dackter ihren Hals enunner

stecke wollt, da Hot se gesagt, das könnt
se nie un nimmer nit stende. Well Hot
der Dackter gesagt, dann hen ich nick«
mehr zu sage. Dan» könne Se jo
warte, bis der Fisch wachse duht un so
vernünftig werd, daß er sich selbst e»
Weg aut suche duht. Do is sc oss
Kohrs arig geschkehrt gewese, bikauhs
mer kann doch nie nit wisse, in welchem
Ehtsch die Fisches vernünftig wer ».

Well, hol se gesagt, dann go ehett; is
die HohS awwer auch so fest geschkruht,
daß ich se nit auch verschlucke kann?
Schuhr Ding, Hot der Dackter gesagt,
un da» hol er gestalt, die Höh« in
den Hals zu schiewe. Die'Lizzie hol
die Auge verdreht, awwer e« war e
gute« Ding, daß se nick« Hot sage
könne, Isonst sin ich schuhr, se hätt die
ganze Apperehschen gespeult. Die Az-
zie Hot nämlich immer ebbeS zu sage.
Well, die HohS war so ebaut den hal-
we Weg drunne, do Hot die Alle den
Dackter en Pusch gewwe, daß er iw-
wer das ganze Ruhm mit seiner Pomp

geflogeis. Er ist dann arig disgostet
fortgange un Hot gesagt, mer sollte so-
bald nit Widder sor ihn schicke. Do
he» ich zu die Lizzie gesagt, well, hen
ich gesagt, dann will ich emol die Jach

den Drogstor gange u» he» mich e

Meddesin fickse losse, wo mer oft bei
Kinner juhse duht, wann se zu viel
griene AeppelS gesse un Waffer enei
gedrunke hen. Davon hen ich die Liz-
zie drei TehbelspuhuS voll gewwe un
da« Riesolt Hot noch keine süns Min-
nitS uff sich warte losse. Se is ihre»
Fisch Widder los geworde »» do Hot se
so gut gefühlt, daß se vor lauter Freud
gegreint Hot. Ich hen se dann e Kim-

teit kriegt, der war anleseit. Se Hot
esse könne wie e» Berschtebinner; sc
hol mit einem Wort Widder tipptopp
gcsühlt, awwer svnnie is cs, daß se
seit die Zeit das Wort Fisch nit mehr
stände kann. Wann ich sc recht mähd
mache will, dann brauch ich blos zusage: ?Das Fischchc soll dich beiße."
Dan» sängt se an zu schiwweru u»

Kaudischen war ich. Wege so e lum-
pige« Fischchc werd so e Wese gemacht;
awwer Sie hätte emol mei Nos un

so e NoS gut is! lind dann noch mei
Kopp! For den kehr ich als e Ruhl
nit so arig viel, awwer diesmal do Hot

duht in die Scherwele von die verbro-
chene Fischglock gefalle un do i« mein
armer Kopp ufsgcplvtzt wie e reise
Tomehto, wann se gege e Wahl ge-
worfe werd un ich hen ganz schrecklich
geguckt. Der Dackter Hot mich ufsge-
bendctscht und geplästert. Ich sin ef- !
freht gewese, daß mehbie mei Brehn i

ja auch nicht mehr so viel Brehn seitdem
ich e Member von den Bohrd oss Ett-
jukehschen war. Seh» Se, da« is
doch Sen« getahkt. Ich gleiche nit.
wann en Dackter gleich so e Wese mache
duht un eim diskorrctscht, daß mer

schon verzweifele duht. wann mer nor

e Hettehk Hot. Biefeid« da«, Hot mich
mei Kopp noch nie nit gebattert un
espefchjielle jetzt, wo ich den Trubel
mit die Vizzze gehabt hen, do hen ich
gar nicht gedehrt zu komplehne. Ich
hen mich auch emol hingesetzt un hen
emol e wenig Fickering gedahn. Ich
hen nämlich gcwunncrt. was mich ei-
gentlich der Geburstag von den Kid
koste duht. Do war in die erschte Lein
die Behsball - Autsitt sor zehn Dah-

mil Blume war un wo ich sechs Dah-
ler bezahle hen müsse, sor Widder uff-
zusickse. For drei Fenslcr bei den We-
de«weile un ein« bei mich hen ich süns
Dahler bezahlt. Die Fischglob un
Brickebräck, wa« gespeult is Wörde,
wäre vier Dahler werlh. Die Gold-
sischcher, wo gestorwc und verschluckt
sin wordehen en Dahler gekost. Der
Dacktor.hot e Bill sor funszchn Dahlcr

schmäschle NoS sor die hen ich gar »icks
gerechnet, die schmeiß ich mit enei. Wie
ich die Bill zu die Lizzie gezeigt hen,
do Hot se gesagt, da« wär alles mein
Fehler. For was hätt ich den Stoff
gekauft. Wenn sie auch den Borschlag
geinacht hält, dann hätt ich als Mann
sage müsse, das wär Nonsens un so
ebbe« deht nit gekauft wer'n. So do

Heu ich s gehabl. O ei tell jnh, mer

kann so schmart sein wie alles un

wannS druff ankomme duht, e Wüm-
me» zu verstehen, dann find mer.doch
aus, daß mer en großer Esel >S.

Womit ich verbleiwe
Ihne Ihre liewer

Philipp Sauerampser.

Massen-Desertionen.
Der Eapitän de« vom Orient in

Fiume eingctrofsenen österreichischen
Dampfer« ?Trieft" berichtet, daß die
zur Uulerdrückuttg de« Ausstände« nach
Arabien geschickten türkischen Truppen

massenhasi dcsertiren. der Aus-
reißer bestiegen da« Schisf in Aden und

öS derselben sprangen im Rothen Meer
über Bord, da sie besürchleten, dem
Sulla» auSgeliesert zu werden. Diese
UiiglUcklichen ertranken sämmtlich und
der Rest ging mit Ausnahme von 73,

welche bis nach Griechenland weiterfüh-
re», in Port Said wieder an'« Vaild.

eine Gewandfigur; der Kopf war lei-

Theil der Brust und der linke Arm;
aber was zu sehen ist, läßt treffliche
Arbeit erkennen. Ter Mörtels des^ur-
Arbeit außtrordentlich. Alle diese

Hügeln sich erhob.

König O«kar hat den Hosmarschall
angewiesen, die folgende Erklärung zu
veröffentlichen, bezüglich der Gerüchte«,
daß der König willen« sei, einen Prinzen

norwegischen Thron zu setzen: ?Der
König billigt die Idee nicht und wird
nicht seine Zustimmung dazu geben.

der König seine Enticheidunz i» Wie-
dererwägung ziehen würde, würde sein,
wenn der Reichstag unerwartet dem >

Wunsche Ausdruck verleihen sollte, daß
ein Prinz au« jdem Hanse Bernadette
den norwegischen Thron besteigen !
sollte." l

Für Sommerfrischler.

Peter Diel,

g-fällig«
g' 112" s s g. ° N

Eh r. Ed r t A . W> Is on ,

Umgetauschte
Pianos

und

Orgel».

zu beinahe irgend «inen»
Terminen.

Sprechet vor und
besehet fie.

L. B. Powell «KCo's
Musik Läden.

1!!l Washington Avenue.

neu Schisse« tras au Bord de« holländi-
schen Dampser ?Perlak" im Singaporeer

Hasen ein. Nach den Mittheilungen

Ragoon nach Vokoham »nd Halle außer
Postsachen eine Ladung Reis an Bord,
deren Werth aus veranschlagt

sehnte und heiß erstrebte Freiheit von

Zeit z» Zeit in spärlichen meist sehr
dürren Brocken kaiserlicher Huld vorzu-
täuschen sucht.


